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FRAUEN*SYNODE  
5. SEPTEMBER 2020 
SURSEE

PROGRAMM
ab 8.30 Uhr	 Empfang	 mit Znüni 
	 Bahnhof und Stadthalle Sursee
9.30 Uhr 	 Begrüssung und Eröffnung 
	 „Wirtschaft ist Care“: Ina Praetorius 
	 Musik: Cyrill & Vera und Trio Improvisa  
	 Grussworte, Austausch
11 Uhr	 Ateliers 
	 mit Fachpersonen aus vielen Lebensbereichen
13.00 Uhr	 Mittagessen 
	 bio, vegetarisch, regional 
	 Marktplatz mit Informationen aus dem Care-Netzwerk
14.30 Uhr	 Ateliers
16.15 Uhr	 Schlussversammlung mit Musik und Stille 
	 Echo vom Tag 
	 Care-Resolution 
	 Überraschung auf den Weg
17.00 Uhr	 Verabschiedung mit Apéro	
18.00 Uhr	 Care-Fest 
	 Abendessen mit Cyrill & Vera und dem Cabaret CareBelles
21.00 Uhr	 Auf Wiedersehen

ES IST WIE MIT DER SONNE: 
CARE SPENDET NICHT NUR WÄRME 
UND LICHT, 
SONDERN IST DER BEZUGSPUNKT 
DER WIRTSCHAFT, 
UM DEN SICH ALLES DREHT. 

FRAUEN*SYNODE 2020
Der 5. September ist UNO-Charity-Tag. Und 
Sursee feiert „Soorser Änderig“: Am ers-
ten Septemberwochenende wurden früher 
die politischen und wirtschaftlichen Wei-
chen neu gestellt. Die siebte Frauen*syno-
de diskutiert und feiert an diesem Tag ein 

enkel*taugliches Wirtschaftsverständnis. 
Frauen*synoden sind Versammlungen zu 
brennenden Gesellschaftsthemen. Sie ent-
standen vor gut zwanzig Jahren in der 
kirchlichen Frauen*bewegung. Heute sind 
auch Männer* herzlich willkommen.

WIRTSCHAFT IST CARE
Klima- und Frauen*streik haben es allen neu vor Augen geführt: 
Wir Menschen sind angewiesen auf eine intakte Natur. Denn wir 
sind selber Natur. Und wir sind angewiesen auf einander: Darauf, 
dass wir zueinander schauen und füreinander sorgen. 

Wer eine menschliche Zukunft auf dem schönen und verletzlichen 
Planeten Erde will, braucht Sorgfalt, also Care. Care-Arbeit leisten 
vor allem Frauen*, gratis oder unterbezahlt. Ohne diese Arbeit 
kann niemand überleben. Doch für die noch herrschende Ökono-
mie zählen nicht die Bedürfnisse aller, sondern nur, was Geld 
einbringt. Ihre Mitte ist der Profit. Eine solche Wirtschaft ist  
nicht zukunftsfähig. 

Das Wort Ökonomie bedeutet „Lehre vom Haushalten“: Wirtschaft 
ist Care. Wir Menschen brauchen dringend ein Wirtschafts
verständnis, in dem alles zählt, was notwendig ist und was wir 
füreinander tun. Egal, ob bezahlt oder unbezahlt.
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STIMMEN
„Wir alle sind auf Sorge angewiesen, sie ist zentral für unser Leben und 
Überleben. Es ist wichtig, dass wir über die Care-Arbeit sprechen: wie sie 
sichtbar gemacht, gerechter ver-teilt und wertgeschätzt wird. Ich freue mich 
auf die Diskussionen an der Frauen*synode!“
Gabriela Allemann  
Präsidentin Evangelische Frauen Schweiz EFS

„Das Potential der Menschheit ist unfassbar gross. Uns Menschen als Teil 
der Welt verstehen lernen, unsere Bedürfnisse wahrnehmen lernen, zu
sammenarbeiten lernen, sein — es ist eine gute Zeit, überall beginnt  
der Wandel.“
Pati Kudrnac 
Klimastreik

„Ich freue mich auf die Frauen*synode, die Care wieder ins Zentrum des 
Wirtschaftsdenkens rückt. Da wird etwas in unserem Kopf und in unserem 
Herzen passieren … und uns neue Handlungsmöglichkeiten für eine 
enkel*taugliche Zukunft geben!“
Simone Curau-Aepli 
Präsidentin SKF Schweizerischer Katholischer Frauenbund 
Vize-Präsidentin Eidg. Kommission für Frauenfragen EKF

„Wirtschaft ist das, was wir in Familien, Politik und Unternehmen tun. Also 
entscheidet unser Denken und Handeln über das Wohl der kommenden 
Generationen. Die Frauensynode ist ein grosses Fest voller Impulse und 
Inspiration für den Alltag.“
Claudia Bernasconi 
Unternehmerin und Gemeindepräsidentin

„Die Zukunft gehört der Care-Arbeit und dem Care-Paradigma: der 
Sorgsamkeit im Umgang der Menschen miteinander und mit der Natur.“
Beat Ringger  
Geschäftsleitender Sekretär Denknetz Schweiz

INFOS & ANMELDUNG
www.frauensynode2020.ch

zwischen 8. April und 31. Juli 2020  
(danach Aufschlag von CHF 20)

Normaler Beitrag 	�  110
Solidaritätsbeitrag 	�  ab 150
Reduzierter Beitrag� 60 

Care-Fest� 45

� CHF
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